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Änderung WEEE-Richtlinie; Stellungnahme 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Mag. Fürnsinn, 

 

die Wirtschaftskammer Österreich dankt für die Übermittlung der Unterlagen zur Änderung der 

WEEE-Richtlinie und nimmt dazu wie folgt Stellung. 

 

 

I. Allgemeines 

 

Grundsätzlich besteht kein Einwand an der Überarbeitung, da diese Aufgrund des Urteils des Ge-

richtshofs der Europäischen Union in der Rechtssache C-181/20 vom 25. Jänner 2022, unumgäng-

lich ist. 

 

 

II. Im Detail 

 

Jedoch entsteht durch die Festlegung des neuen Stichtages eine gewisse Unschärfe, hinsichtlich 

der Auswirkung auf die nationale Umsetzung. Die Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elekt-

ronik-Altgeräte ist mit 13.8.2012 in Kraft getreten und die Mitgliedstaaten hatten bis 14.2.2014 

Zeit für die nationale Umsetzung. Entsprechend der österreichischen Umsetzung ist Stichtag für 

die unterschiedlichen Rücknahmepflichten von PV-Modulen der 1.7.2014. Mit einer Änderung auf 

das im RL-Entwurf vorgesehene Datum 13.8.2012 würde sich hier eine Unschärfe ergeben und die 

Verpflichtung der Hersteller ohne Berücksichtigung der nationalen Umsetzungsfrist und des nati-

onalen Inkrafttretens geändert werden. Diese nationalen Umsetzungspflichten sollten bei der 

Festlegung des Stichtages entsprechend berücksichtigt werden. 
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III. Zusammenfassung 

 

Wir ersuchen um Beibehaltung der aktuellen nationalen Abläufe hinsichtlich Kennzeichnung und 

historischer Geräte, da diese in der praktischen Umsetzung keine Relevanz haben und hier keine 

zusätzlichen administrativen Vorgaben entstehen sollen und stehen für Rückfragen und Gesprä-

che jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 

 

 

 

Mag. Jürgen Streitner 

Abteilungsleiter 


